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ERIGERON GRANATENSIS- 
EIN NEUER NAME FÜR EINE ALTBEKANNTE SPANISCHE ART 

von 

W. LIPPERT 


In der Bearbeitung der Gattung Evigevon in Flora Europaea 
durch HALLIDAY (1976) werden in Anmerkung zu Evigevon majov 
Pflanzen erwähnt, die dort als ,r ivigevon majov var. neva - 
densis " bezeichnet werden. 


Wir beschäftigen uns schon seit geraumer Zeit mit den Evi— 

-Arten Südspaniens und Nordafrikas. Als Ergebnis die¬ 
ser Untersuchungen kann festgestellt werden, daß es sich 
bei Evigevon mo.gov und der in Flora Europaea als var • 
"nevadensis" bezeichneten Sippe um zwei deutlich getrennte 

Arten handelt. 


Die als var. " nevadensis " bezeichneten Pflanzen wurden vo 
VIERHAPPER (1906) in seiner Bearbeitung der alpinen Evi- 
gevon-Arten bereits als eigene Sippe erkannt und mit dem 
Namen Tvimovpho nevadensis versehen. Dieses Artepitheton 
ist unter Evigevon wegen zweier älterer Homonyme nicht, 
verwendbar. Auch der mit unserer Sippe in Zusammenhang ge 
brachte Name Evigevon moivei ist ein jüngeres Homonym: 
Evigevon moivei Braun—Blanquet 1923 non Evigevon moivei 
Leveille 1912. Eine Neubenennung von Tvimovpho nevadensis 

ist deshalb erforderlich. 


Eine ausführliche Bearbeitung dieser Gruppe is^ in Vor¬ 
bereitung . 


Erigeron granatensis Lippert , nomen noyum 
= Tvimovpna nevadensis Vierhappet, Beih. Bot. 

19: 457-458. 1907, 

non Evigevon nevadensis Weadell, Chlor. And. 
nec Evigevon nevadensis A. Gray, 

1873. 


Centralblatt 



1: 194 
Am. Acad. 8: 


1857, 

649. 


Typus: Regn. Granatense, in cacumine Mts Mulahacen -ie rr 
Ni^ada. Sol. schistos. 32-3300 m.s.m. Augusto. Porta & 
Rigo, iter III Hispanicum 1891 No. 564. 
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Erigeron alpinus forma vel 0 Nevadensis Hüter, Porta 
& Rigo in schedis, nomen nudum. 


